
 
Untersuchung auf die Amerikanische 
Faulbrut (AFB) mittels Gemülleprobe 
 

Der Wiener Landesverband hat auch heuer wieder die allgemeine Organisation und 
Kostenübernahme für die Imkerinnen und Imker, der dem Landesverband 
angehörenden Wiener Imkervereine, übernommen. 

Die Amerikanische Faulbrut ist eine nur für Bienen ansteckende, bedrohliche 
Erkrankung der Bienenbrut, hervorgerufen durch das sporenbildende Bakterium 
Paenibacillus (P.) larvae, die zum Absterben der Bienenbrut führt.  

Noch gefährlicher: Durch Bienenverflug, Einbettelei, Honigfütterung (Honig billig 
im Ausland erworben?) oder auch durch den Imker (Werkzeug, …) ist eine 
Übertragung auf andere (gesunde) Bienenvölker sehr wahrscheinlich. Um 
frühzeitig eine bedenkliche Gefährdung der Völker zu erkennen, gibt es die 
Möglichkeit der präventiven (Vorsorge-) Untersuchung der Bienenvölker mittels 
Gemülleprobe. 

 

Definition Gemülle: Wachsbrösel und weiterer Abfall aus der Beute, wie er auf 
der Stockwindel oder am geschlossenen Beutenboden vorzufinden ist.  
KEINE toten Bienen! 

 

Wie wird‘s gemacht: 
Dieses „Gemülle“, wie es beim Ausputzen anfällt - idealerweise im Zusammenhang 
mit der Auswinterung, in einen Probenbecher geben – Achtung: keine toten 
Bienen! Den Probenbecher gibt’s kostenlos bei euren Vereinsfunktionären.  

Es wird ersucht, das Gemülle von mehreren Bienenvölkern (5 bis 10 Völker) in 
einem Probenbecher zu sammeln. Es sind keine großen Mengen erforderlich, ein 
halb gefüllter Probenbecher ist bereits ausreichend. 

 

Probenbecher beschriften – idealerweise auf einem Etikett mit wasserfestem 
Stift:  

 Name und Adresse des Imkers 
 Bezeichnung des Bienenstandes und Nummer des Probenbechers 

(wenn mehrere erforderlich sind) 
 Bezeichnung der Völker (z.B. Beutennummer 1-6)  
 Antrag zur Faulbrutvorsorgeuntersuchung – Gemülleprobe                 

Kann auf der Homepage des Landesverbandes heruntergeladen werden. 
Link: https://imkerschule-wien.at/imker-foerderungen-vereine-services/ 

  



 

                        

 Der Antrag (Mitgliedschaft) ist vom zeichnungsberechtigten 
Vertreter des Vereins zu bestätigen 

 

 Probenbecher und Antragsformular an euren zuständigen 
Vereinsfunktionär übergeben. Dieser leitet die Proben und Formulare 
gesammelt an den Landesverband weiter. 

 

Anmerkung:  

Bei der Amerikanischen Faulbrut handelt es sich um eine 
anzeigenpflichtige Tiererkrankung nach dem 
Tierseuchengesetz.  

 

Unwissenheit schützt nicht vor Strafe! – Nützt diese kostenlose 
Vorsorgeuntersuchung in eurem und im Interesse eurer Imkerkollegen! 

 

Auch die Belegstelle ist an ausschließlich gesunden Völkern interessiert 
und wird von dieser gefordert.  
Eine Laborbestätigung ist ein erster Nachweis über gesunde Völker. 

 

Sollte es widererwarten zum Ergebnis eines starken Befalles kommen, wird euch 
euer Gesundheitsreferent oder der des Landesverbandes gerne bei der 
Behandlung behilflich sein. 

Es gibt kein in Österreich zugelassenes Medikament zur Behandlung! 

 


